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Jahresziele 2006 der eidgenodssischen Departemente und der Bundeskanzlei

Einleitung

Gemass Artikel 51 RVOG planen die Departemente ihre Tétigkeiten im Rahmen der Gesamt-
planungen des Bundesrats (Legislaturplanung, Jahresziele). Die Bundeskanzlei unterstiitzt
den Bundesrat bei diesen Planungs- und Koordinationsarbeiten (vgl. Art. 30, 32 RVOG).

Die jédhrliche Planung der Departemente umfasst nicht nur die eigenen Ziele, sondern sie
muss auch die Ziele des Bundesrats fiir das entsprechende Jahr einbeziehen. Fiir die Ziele der
Departemente sind diese selber verantwortlich. Den Departementen steht es folglich frei, die
Ziele des Bundesrats innerhalb des gesetzten Rahmens zu differenzieren — und vor allem um-
zusetzen — oder sie ohne Anderungen in den departementalen Katalog aufzunehmen. Ebenso
wird der Katalog der Jahresziele des Bundesrats um zusétzliche, hauptséchlich in den Zustén-
digkeitsbereich der Departemente fallende Geschéfte erweitert.

Die inhaltliche Abstimmung spiegelt sich auch in der Form wider. Damit sich die Kommuni-
kation auf Regierungs- und Departementsebene einfacher gestaltet, wurde eine einheitliche
und zusammenfassende Darstellung der Ziele der Departemente und der zu ihrer Umsetzung
vorgesehenen Massnahmen gewihlt. Somit kann ein schneller Uberblick iiber die geplanten
Aktivitdten gewonnen werden.

Die Jahresziele 2006 der eidgendssischen Departemente und der Bundeskanzlei bilden die
Grundlage fiir den Bericht des Bundesrats iiber Schwerpunkte der Verwaltungstfithrung 2006
(Geschiéftsbericht — Band II), den der Bundesrat im Friihjahr 2007 verabschieden wird.



ZIELE FUR DAS JAHR 2006

Bundeskanzlei

Jahresziele 2006

Massnahmen 2006

*basierend auf den Zielen des Bundesrats fiir das Jahr

2006

Ziel 1

Evaluation des Vote électronique

Der Bericht ist vom Bundesrat verab-
schiedet*

Ziel 2

Umsetzung der allgemeinen Volksinitia-
tive

Die Botschaft ist verabschiedet*

Ziel 3

Beachtung der Mehrsprachigkeit inner-
halb der Bundesverwaltung

Die Bundeskanzlei achtet auf die Einhal-
tung der Gesetzgebung zur Mehrsprachig-
keit und sensibilisiert dafiir

Die sprachlichen Minderheiten sind in der
Bundeskanzlei stirker vertreten

Ziel 4

Einfiihrung neues CD Bund

Das neue CD Bund ist in allen Departe-

menten und in der Bundeskanzlei einge-
fiihrt

Ziel 5

Neupositionierung von www.ch.ch

Alle Kantone haben Ende 2006 eine neue
Vereinbarung unterschrieben und unter-
stiitzen das Portal

Das Portal ist im Markt etabliert und die
Zugriffsquote ist wesentlich erhoht

Die technische Plattform ist bis im August
2006 vollstandig erneuert und online auf-
geschaltet

Ziel 6

Vorbereitung der Legislaturplanung
2007-2011

Der Bericht ,,Herausforderungen 2007-
2011 ist erarbeitet

Die konzeptionellen Anderungen, die aus
der Revision des Parlamentsgesetzes re-
sultieren, sind gekléart




Ziele fiir das Jahr 2006 / Bundeskanzlei

Ziel 7

Inbetriebnahme des Medienzentrums

Das Betriebsreglement ist erstellt

Der Einzug der Medienschaffenden ist
gewihrleistet

Ziel 8

Vereinfachung der internen Abliufe
und Optimierung der Verfahren

Die Bundeskanzlei-Projekte der Verwal-
tungsreform sind planméssig umgesetzt
(Uberpriifung der ausserparlamentarischen
Kommissionen, Entriimpelung des Bun-
desrechts, Konzentration der Bibliotheken
und Dokumentationsstellen)*

Auf neue Bundeskanzlei-interne Projekte
ist grundsitzlich verzichtet worden

Die Ablédufe und Entscheidprozesse fiir
die laufenden Projekte sind einheitlich ge-
regelt und eingespielt

Die internen Verfahren und Prozesse sind
optimiert und die Erstellung von Doku-
menten ist vereinfacht




ZIELE FUR DAS JAHR 2006

Departement fiir auswirtige Angelegenheiten

Jahresziele 2006

Massnahmen 2006

*basierend auf den Zielen des Bundesrats fiir das Jahr

2006

Ziel 1

Umsetzung und Konkretisierung der
bundesritlichen Europapolitik

Der Bericht iiber die europapolitischen
Optionen der Schweiz ist erstellt und vom
Bundesrat verabschiedet™

Die Bilateralen Abkommen II und das Zu-
satzprotokoll zum Freiziigigkeitsabkom-
men sind ratifiziert und in Kraft*

Die Botschaft iiber den Rahmenkredit fiir
den Beitrag der Schweiz zur Verringerung
der wirtschaftlichen und sozialen Un-
gleichheiten in der erweiterten EU ist vom
Bundesrat verabschiedet. Die bilateralen
Rahmenabkommen mit den neuen EU-
Mitgliedstaaten sind unterzeichnet und ra-
tifiziert*

Die exploratorischen Gespriche zwischen
der Schweiz und der EU zum Abschluss
eines Abkommens im Bereich der Elektri-
zitét sind abgeschlossen. Das Verhand-
lungsmandat ist vom Bundesrat erteilt. Die
Verhandlungen sind aufgenommen wor-
den

Ziel 2

Kohirenz und Koordination in der
Aussenpolitik

Die sektoriellen Zielvereinbarungen zwi-
schen dem EDA und den anderen Depar-
tementen in wichtigen Themenbereichen
von internationaler Relevanz (z. B. Ge-
sundheitspolitik, Wissenschaft und For-
schung) sind vom Bundesrat genehmigt*

Ziel 3

Starkung der Beziehungen mit weiteren
wichtigen Partnern

Die Strategien der Schweizer Aussenpoli-
tik fiir die USA, die Balkanstaaten, die
Tiirkei und die VR China sind konkreti-
siert und die Schwerpunkte sowie die
Form der Zusammenarbeit sind festge-
legt*




Ziele fiir das Jahr 2006 / Departement fiir auswértige Angelegenheiten

Die Strategie der Schweizer Aussenpolitik
fuir Brasilien/Mercosur ist erarbeitet und
konkretisiert*

Die Strategien der Schweizer Aussenpoli-
tik fiir Russland, Japan, Siidafrika und In-
dien sind erarbeitet*

Ziel 4

Engagement und Prisenz der Schweiz
in der UNO und in weiteren internatio-
nalen Organisationen

Die Schweiz hat sich fiir eine ziigige Um-
setzung der beschlossenen Reformen im
Wirtschafts- und Sozialbereich sowie im
Entwicklungsbereich der UNO (M+5) ein-
gesetzt

Die Kampagne im Hinblick auf die Wahl
der Schweiz in die Menschenrechtskom-
mission der UNO ist abgeschlossen

Die Verhandlungen hinsichtlich der Auf-
nahme der Schweiz in das Rotationssche-
ma des ECOSOC der UNO sind weiterge-
fiihrt

Die Schweiz hat sich als treibende Kraft
bei wichtigen Reformen wie der Verbesse-
rung der Arbeitsmethoden des Sicherheits-
rats, der Schaffung einer Kommission fiir
Friedenskonsolidierung, der Starkung der
Kontrolle der UNO-Verwaltung sowie des
UNO-Systems beteiligt*

Die Empfehlungen der Global Commissi-
on on International Migration sind im
Hinblick auf den High Level Dialogue der
UNO im September 2006 analysiert und
die Umsetzungsschritte sind eingeleitet

Die Botschaft zur Ratifizierung des See-
rechtsiibereinkommens der Vereinten Na-
tionen von 1982 ist vom Bundesrat verab-
schiedet

Die Priasenz der Schweiz in den Exekutiv-
organen der internationalen Organisatio-
nen ist gestarkt

Ziel 5

Wahrung der Attraktivitit der Schweiz
als Gaststaat internationaler Organisa-
tionen und Konferenzen

Das Vernehmlassungsverfahren zum Bun-
desgesetz iiber die von der Schweiz als
Gaststaat gewdhrten Vorrechte, Immunita-
ten und Erleichterungen sowie finanziellen
Beitrdge (Gaststaatgesetz) ist abgeschlos-
sen und die Botschaft ist vom Bundesrat




Ziele fiir das Jahr 2006 / Departement fiir auswértige Angelegenheiten

verabschiedet*

Die Botschaft zum Beitritt der Schweiz
zum Ubereinkommen iiber die Sicherheit
von Personal der Vereinten Nationen und
des beigeordneten Personals von 1994 ist
vom Bundesrat verabschiedet*

Die Botschaft betreffend Gewéhrung eines
Darlehens an die Immobilienstiftung fiir
die internationalen Organisationen
(FIPOI) zum Bau eines Gebdudes fiir die
Internationale Union zur Erhaltung der
Natur und der natiirlichen Lebensrdume
(IUCN) in Gland/VD ist vom Bundesrat
verabschiedet

Ziel 6

Friedens- und menschenrechtspoliti-
sches Engagement der Schweiz

Die Schweiz hat sich fiir die Schaffung ei-
nes UNO-Menschenrechtsrats eingesetzt*

Die Botschaft betreffend das Fakultativ-
protokoll zum Ubereinkommen zur Besei-
tigung jeder Form von Diskriminierung
der Frau von 1979 (CEDAW) ist vom
Bundesrat verabschiedet™

Der Bericht zum ersten Zusatzprotokoll
der EMRK in Erfiillung des Po. Baumber-
ger 98.3396 ist vom Bundesrat verab-
schiedet*

Ziel 7

Stirkung der Entwicklungszusammen-
arbeit

Die Botschaft iiber die Weiterfithrung der
Zusammenarbeit mit den Staaten Osteuro-
pas und der GUS (IV. Rahmenkredit) ist
vom Bundesrat verabschiedet*

Der Bericht Globale 6ffentliche Giiter in
Erflillung des Po. Gadient 02.3625 ist vom
Bundesrat verabschiedet*

Die Botschaft iiber die Weiterfithrung der
internationalen humanitdren Hilfe der Eid-
genossenschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet™

Die Botschaft iiber die Unterzeichnung
des Griindungsvertrages des ,,Global Crop
Diversity Trust* ist vom Bundesrat verab-
schiedet




Ziele fiir das Jahr 2006 / Departement fiir auswértige Angelegenheiten

Ziel 8

Forderung der Prisenz und des Er-
scheinungsbildes der Schweiz im Aus-
land

Die Botschaften zur Teilnahme der Schweiz
an den Weltausstellungen 2008 in Saragossa
und 2010 in Shanghai sind vom Bundesrat
verabschiedet




ZIELE FUR DAS JAHR 2006

Departement des Innern

Jahresziele 2006

Massnahmen 2006

*basierend auf den Zielen des Bundesrats fiir das Jahr

2006

Ziel 1

Forderung von Bildung, Forschung und
Innovation 2008-2011

Die Botschaft zur Finanzierungsperiode
2008-2011 im Bereich Bildung, For-
schung und Innovation ist verabschiedet™®

Die Evaluation der Nationalen For-
schungsprogramme (NFP) liegt vor*

Ziel 2

Revision des Forschungsgesetzes

Die Revision des Forschungsgesetzes ist
vom Bundesrat verabschiedet™

Ziel 3

Positionierung der Schweiz im Europai-
schen Forschungs- und Bildungsraum

Die Botschaft iiber die Beteiligung der
Schweiz an den Programmen der EU in
den Bereichen Forschung, technologische
Entwicklung, Demonstration und Bildung
in den Jahren 2007-2013 ist verabschie-
det*

Die Schaffung einer Nationalen Koordina-
tionsstelle im Zusammenhang mit der Be-

teiligung an den EU-Bildungsprogrammen
ist entschieden

Ziel 4

Hochschulforderung

Die Vernehmlassung zu einem Hochschul-
rahmengesetz ist ausgewertet. Der Bun-
desrat hat tiber das weitere Vorgehen ent-
schieden*

Die Vorlagen zur Revision des ETH-
Gesetzes, zum Leistungsauftrag 2008-
2011 und zur Finanzierung des ETH-
Bereichs sind erarbeitet und vom Bundes-
rat verabschiedet*

Ziele 5

11. AHV-Revision

Die Botschaften zur 11. AHV-Revision
sind verabschiedet*




Ziele fiir das Jahr 2006 / Departement des Innern

Ziel 6

Herabsetzung des Rentenumwandlungs-
satzes

Die Botschaft betreffend die Senkung des
Rentenumwandlungssatzes in der berufli-
chen Vorsorge ist verabschiedet*

Ziel 7

Optimierung der Aufsicht in der beruf-
lichen Vorsorge

Die Vernehmlassung zur Optimierung der
Aufsicht in der beruflichen Vorsorge ist
ausgewertet. Der Bundesrat hat iiber das
weitere Vorgehen entschieden™

Der Bericht zum Regelungsbedarf bei In-
validitétsleistungen (in Erfiillung des Po.
SGK-N 02.3006 BVG. Regelungsbedarf
bei Invaliditétsleistungen) ist verabschie-
det*

Ziel 8

Uberpriifung der Hohe des BVG-
Mindestzinses und der Einfithrung einer
festen Formel

Die Grundlagen fiir den Entscheid des
Bundesrats iiber den BVG-Mindestzins
(gemiss Zweijahresrhythmus) und iiber
eine feste BVG-Mindestzinsformel sind
erarbeitet*

Falls eine BVG-Mindestzinsformel im
BVG fixiert werden soll, ist das Vernehm-
lassungsverfahren eréffnet™

Ziel 9

Gesamtschau fiir die Sozialwerke

Der Bericht zur Entwicklung der Sozial-
versicherungen (in Erfiillung des Po. Bau-
mann J. Alexander 00.3743) ist verab-
schiedet*

Ziel 10

Evaluation iiber die Information von
EL-Bezugsberechtigten und die Anwen-
dung der Regelung zum anrechenbaren
Vermogen bei der EL-Berechnung

Der Bericht tiber die Information von EL-
Bezugsberechtigten (in Erfiillung der Po.

Rossini 01.3172 und SGK-N 03.3009) ist
verabschiedet*

Ziel 11

Vorbereitung der Volkszihlung 2010

Die Vernehmlassung iiber die Informati-
onsbediirfnisse und das Erhebungspro-
gramm fiir die Volkszdhlung 2010 ist aus-
gewertet. Der Bundesrat hat {iber das wei-
tere Vorgehen entschieden*




Ziele fiir das Jahr 2006 / Departement des Innern

Ziel 12

Erarbeitung des Leistungsauftrags
Swissmedic 2007-2010

Der neue Leistungsauftrag 2007-2010 an
Swissmedic ist ausgearbeitet und vom
Bundesrat gutgeheissen. Die Instrumente
stehen bereit und sind von einem externen
Experten tiberpriift

Ziel 13

Weiterentwicklung von Regelungen im
Bereich der Humanmedizin

Der Vernehmlassungsbericht zur Verfas-
sungsbestimmung und zum Bundesgesetz
iiber die Forschung am Menschen liegt
vor. Die Botschaft zum Verfassungsartikel
iber die Forschung am Menschen ist ver-
abschiedet*

Ziel 14

Botschaft zur Eidgenossischen Volksini-
tiative fiir eine verniinftige Hanf-Politik
mit wirksamem Jugendschutz

Die Botschaft zur Volksinitiative ,,fir eine
verniinftige Hanf-Politik mit wirksamem
Jugendschutz* ist verabschiedet™

Ziel 15

Abklirung der Risiken im Bereich
drahtloser Netzwerke

Der Bericht iiber das Risikopotenzial von
drahtlosen Netzwerken (in Erfiillung des
Po. Allemann 04.3594) ist verabschiedet*

Ziel 16

Klidrungen im Bereich der Gesundheits-
berufe

Die Vernehmlassung zum Bundesgesetz
iber die Psychologieberufe (Psychologie-
berufegesetz) ist ausgewertet. Der Bun-
desrat hat tiber das weitere Vorgehen ent-
schieden*

Ziel 17

Uberpriifung und Entwicklung des Ge-
sundheitssystems Schweiz

Die Empfehlungen des OECD/WHO-
Berichts iiber das Gesundheitssystem
Schweiz sind im Rahmen des gesund-
heitspolitischen Dialogs mit den Kantonen
erortert

Ein Konzept zu einer nationalen eHealth-
Strategie, welches insbesondere tiber die
Ziele, Handlungsbereiche, Kosten, Part-
nerschaften sowie die Vorgehensweise
und den Zeitplan Aufschluss gibt, ist erar-
beitet*

10




Ziele fiir das Jahr 2006 / Departement des Innern

Ziel 18

Vorbereitung einer Neuregelung der
Priivention und Gesundheitsforderung

—  Der Bericht der Fachkommission ,,Praven-
tion und Gesundheitsforderung® zur zu-
kiinftigen Regelung der Pravention und
Gesundheitsforderung in der Schweiz liegt
vor. Der Bundesrat hat die Analyse und
die vorgeschlagenen Handlungsoptionen
zur Kenntnis genommen und das weitere
Vorgehen beschlossen

— Der Bericht zur gesetzlichen Neuregelung
der Pravention und Gesundheitsforderung
(in Erfiillung der Po. Humbel 05.3161 und
Po. SGK-S 05.3230) ist verabschiedet*

Ziel 19

Festlegung von Massnahmen auf Kos-
ten- und Primienebene

Der Bundesrat hat Massnahmen beschlossen,
die auf verschiedenen Ebenen zur Eindam-
mung der Gesundheitskosten beitragen:

—  Auf der Ebene der Versicherer:
Senkung der Mindestreserven

—  Aufder Ebene des Leistungskatalogs:
Neubeurteilung des Leistungskatalogs un-
ter Berticksichtigung der drei Kriterien
Wirksamkeit, Wirtschaftlichkeit, Zweck-
massigkeit; Senkung der Preise flir Arz-
neimittel, Analysen, Mittel und Gegens-
tande

—  Priifung des Territorialititsprinzips:
Erarbeitung eines Konzepts zur Lockerung
des Territorialititsprinzips, das die Uber-
nahme grenziiberschreitender medizini-
scher Leistungen vorsieht

—  Auf der Ebene der Leistungserbringer und
der Versicherer:
Vorbereitung der Einfiihrung der Versi-
chertenkarte im Jahr 2008

Ziel 20

Erarbeitung einer Botschaft und ver-
schiedener Berichte im Bereich der
Krankenversicherung

— Die Botschaft zur Volksinitiative ,,Ja zur
Komplementdrmedizin“ ist erarbeitet™

—  Der Bericht liber Zusammenhinge zwi-
schen Grund- und Zusatzversicherung in
der Krankenversicherung (in Erfiillung des
Po. SGK-N 03.3596) ist verabschiedet*

— Der Bericht iiber Liicken und Unstimmig-

11




Ziele fiir das Jahr 2006 / Departement des Innern

keiten bei Taggeldern im KVG (in Erfiil-
lung des Po. SGK-N 04.3000) ist verab-
schiedet™

Ziel 21

Bundesgesetz iiber die Unfallversiche-
rung

Die Vernehmlassung zum Bundesgesetz
iber die Unfallversicherung ist er6ffnet™*

Ziel 22

Forderung und Vermittlung der kultu-
rellen Vielfalt

Die Botschaft zum Kulturférderungsge-
setz und zum revidierten Pro Helvetia-
Gesetz ist verabschiedet*

Die Botschaft zur Finanzierung der Stif-
tung ,,Zukunft fiir Schweizer Fahrende* in
den Jahren 2007-2011 ist verabschiedet*

Die Vernehmlassung zur Ratifikation der
UNESCO-Konvention zum Schutz und
zur Forderung der Vielfalt kultureller Aus-
drucksformen ist er6ffnet™®

Der gemeinsam von Seco und BAK ver-
fasste Bericht {iber die Situation der Fah-
renden in der Schweiz (in Erfiillung des
Po. SGK-NR 03.3426) ist verabschiedet*

Der Bundesrat hat den ersten bilateralen
Staatsvertrag iiber die Einfuhr und Riick-
fiihrung von Kulturgut unterzeichnet und
ratifiziert

Die Filmforderungskonzepte fiir die Jahre
2006 ff. sind vom Departement verab-
schiedet

Ziel 23

Erhaltung und Vermittlung des kultu-
rellen Erbes

Die Botschaft zu einem Bundesgesetz und
zu einem Bundesbeschluss tiber die Aus-
richtung eines Investitionsbeitrags an das

Verkehrshaus der Schweiz ist verabschie-
det*

Die Vernehmlassung zur Ratifikation der
UNESCO-Konvention zum Schutz des
immateriellen Kulturguts ist er6ffnet*

Die kiinftige Museumspolitik des Bundes
ist umgesetzt*

Ein Bericht {iber die kiinftige Memopolitik
des Bundes liegt vor

Das Departement hat in Zusammenarbeit
mit dem UVEK die Zusténdigkeiten im

12




Ziele fiir das Jahr 2006 / Departement des Innern

Bereich Natur- und Heimatschutz tiber-
prift

Ziel 24

Umsetzung der Lohngleichheit von Frau
und Mann bei Beschaffungen des Bun-
des

Ein informatikgestiitztes Selbsttestinstru-
ment zur Uberpriifung der Lohngleichheit
steht auf dem Internet zur Verfiigung. Das
Instrument ermdglicht eine Standortbe-
stimmung der Unternehmen beziiglich der
Einhaltung der Lohngleichheit und liefert
im Fall von Lohnungleichheiten bzw.
Lohndiskriminierung Anhaltspunkte fiir
Verbesserungsmassnahmen

In Zusammenarbeit mit der Beschaffungs-
kommission des Bundes sind die ersten
Kontrollen durchgefiihrt

13




ZIELE FUR DAS JAHR 2006

Justiz- und Polizeidepartement

Jahresziele 2006

Massnahmen 2006

*basierend auf den Zielen des Bundesrats fiir das Jahr
2006

Ziel 1

Umsetzung der Justizreform

— Die Botschaft zur Schaffung einer gesamt-
schweizerischen Zivilprozessordnung ist
verabschiedet™®

— Die Botschaft iiber eine Verordnung der
Bundesversammlung iiber die Anpassung
von Gesetzen an die Bestimmungen des
Bundesgerichtsgesetz und des Verwal-
tungsgerichtsgesetzes ist verabschiedet™

Ziel 2
Vollzug migrationspolitischer Entschei- — Die operativen Voraussetzungen fiir die
de Umsetzung von Schengen/Dublin sind ge-
schaffen
— Die Verordnungsénderungen fiir die
Strukturanpassungen im Asylbereich sind
in Kraft gesetzt
—  Weitere Riickiibernahmeabkommen sind
abgeschlossen
Ziel 3

Optimierung der internationalen Justiz-
und Polizeizusammenarbeit

— Die Botschaft zur Ratifikation von Poli-
zeiabkommen mit Albanien, Mazedonien
und Rumaénien ist verabschiedet*

— Die Revision des bilateralen Polizeiab-
kommens mit Frankreich ist paraphiert

— Die Botschaft zur Ratifikation des Fakul-
tativprotokolls zur Folterkonvention ist
verabschiedet*

14




Ziele fuir das Jahr 2006 / Justiz- und Polizeidepartement

Ziel 4

Verbesserung der internationalen
Rechtshilfe in Strafsachen

Die Botschaft zu einem Rechtshilfevertrag
in Strafsachen mit Mexiko ist verabschie-
det*

Der Bundesrat hat den Vertrag mit Kuba
betreffend die Uberstellung verurteilter
Personen genehmigt

Ziel 5

Optimierung der Privention und der in-
ternen Strukturen bei der inneren Si-
cherheit

Die Botschaft zu einer Anderung des
Schweizerischen Strafgesetzbuchs (StGB)
und des Militdrstrafgesetzes (MStGB)
betreffend die strafrechtliche Verantwort-
lichkeit der Provider und die Kompeten-
zen des Bundes bei der Verfolgung straf-
barer Handlungen mittels elektronischer
Kommunikationsnetze (Netzwerkkrimina-
litdt) ist verabschiedet*

Die Botschaft iiber Erginzende Massnah-
men im Bereich des Strafrechts zur Um-

setzung des Romer Statuts des Internatio-
nalen Strafgerichtshofs ist verabschiedet™®

Die Botschatft iiber eine Revision des Bun-
desgesetzes tiber die Strafrechtspflege
(BStP) iiber die Abgeltung der ausseror-
dentlichen Kosten kantonaler Organe ist
verabschiedet™

Die Botschaft iiber eine Revision des BStP
zur Aufsicht iiber die Bundesanwaltschaft
ist verabschiedet*

Die Botschaft zur Revision des Bundesge-
setzes iiber die Wahrung der inneren Si-
cherheit (BWIS) zur Terrorismusbekimp-
fung ist verabschiedet*

Die Botschaft zur Teilrevision des StGB
uber ein Verbot rassistischer Kennzeichen
ist verabschiedet*

Die Botschaft iiber ein Bundesgesetz iiber
die polizeilichen Informationssysteme des
Bundes (BPI) ist verabschiedet™

Die Botschaft zur Revision des Ausweis-
gesetzes liber biometrische Daten ist ver-
abschiedet*

Der Bericht zum Postulat der Sicherheits-
politischen Kommission, Effizientere Be-

15




Ziele fuir das Jahr 2006 / Justiz- und Polizeidepartement

kdmpfung von Terrorismus und organi-
siertem Verbrechen ist verabschiedet*

Ziel 6

Bessere wirtschaftliche Rahmenbedin-
gungen

Die Botschaft zur Authebung des Bundes-
gesetzes tiber den Erwerb von Grundstii-
cken durch Personen im Ausland ist ver-

abschiedet*

Das weitere Vorgehen beim Bundesgesetz
iiber die Erfindungspatente ist vom Bun-
desrat beschlossen*

Die Botschaft zur Genehmigung von zwei
Ubereinkommen auf dem Gebiet des Ur-
heberrechts und zur Anderung des Urhe-
berrechtsgesetzes ist verabschiedet™

Die Botschaft zur Ratifizierung des Haa-
ger Ubereinkommens iiber die auf be-
stimmte Rechte an intermedidrverwahrten
Wertpapieren anzuwendende Rechtsord-
nung (Haager Wertpapieriibereinkommen)
ist verabschiedet*

Der Bundesrat hat von den Ergebnissen
des Vernehmlassungsverfahrens zur Revi-
sion des Aktienrechts Kenntnis genommen

Die Verordnung iiber die Oberaufsicht fiir
Schuldbetreibung und Konkurs ist verab-
schiedet

Die Vernehmlassung oder Anhérung zur
Totalrevision der Handelsregisterverord-
nung ist durchgefiihrt

Der Verwaltungsrat der Revisionsauf-
sichtsbehodrde ist ernannt. Die Vernehm-
lassung oder Anhdrung zu den bundesrit-
lichen Verordnungen zur Revisionsstel-
lenvorlage ist durchgefiihrt

Ziel 7

Optimierungen in den Bereichen Perso-
nen- und Familienrecht

Die Botschaft iiber eine Revision des Zi-
vilgesetzbuches (Erwachsenenschutz, Per-
sonen- und Kindesrecht) und die Botschaft
iiber das Verfahren vor den Kindes- und
Erwachsenenschutzbehorden sind verab-
schiedet*

Die Vernehmlassung zum Haager Kinder-
schutziibereinkommen von 1996 ist eroff-
net*

Das weitere Vorgehen zur Umsetzung der
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Vorschlidge der Expertenkommission zum
Bericht iiber das Postulat Vermot-
Mangold (04.3367. Wirksamer Kinder-
schutz bei Kindesentfithrung durch einen
Elternteil) ist festgelegt

Die Teilrevision der Zivilstandsverord-
nung (Partnerschaftsgesetz) ist verab-
schiedet

Ziel 8

Anpassung der Gebiihrenverordnung

Die an die allgemeine Gebiihrenverord-
nung (AllgGV) angepassten Gebiihren-
verordnungen der Bundesédmter des EJPD
sind verabschiedet
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ZIELE FUR DAS JAHR 2006

Departement fiir Verteidigung,
Bevolkerungsschutz und Sport

Jahresziele 2006

Massnahmen 2006

*basierend auf den Zielen des Bundesrats fiir das Jahr

2006

Ziel 1

Schrittweise Konkretisierung der Ent-
wicklungsschwerpunkte des VBS

Die politische und operationelle Rollen-
verteilung zwischen den Kantonen und der
Armee beziiglich der inneren Sicherheit ist
geklart

Auf der Grundlage der Departementsstra-
tegie sind die tibrigen Entwicklungs-
schwerpunkte des VBS bis ins Jahr 2008
identifiziert

Ziel 2

Konkretisierung der Prozesse fiir die
Weiterentwicklung der Armee

Die Berichterstattung iiber die Erreichung
der Ziele der Armee geméss Art. 149b
MG ist als Zwischenbericht an die Sicher-
heitspolitischen Kommissionen erfolgt

Die Vernehmlassung zur Revision des Mi-
litdrgesetzes ist durchgefiihrt und ausge-
wertet™

Ziel 3

Verstirkung der Kommunikationsbe-
strebungen des Departementes

Die Medien beschreiben Leistungen der
Armee sowie die Auftritte der obersten
Verantwortungstriager positiv und als Teil
der neuen Doktrin. Die Kommunikation
dazu erscheint umfassend und integral un-
ter dem Titel der Gesamtschau. Keine iso-
lierten Einzelmassnahmen

Ziel 4

Ausrichtung des Finanzmanagements
auf das neue Rechnungsmodell Bund
(NRM)

Die Einfithrung NRM VBS ist auf den
Budgetprozess 2007 operationell

Ziel 5

Umsetzung des Personalumbaus und
-abbaus sowie der Personalstrategien

Die Personalabbauvorgaben werden kon-
sequent eingehalten und der Personalum-
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VBS

und -abbau erfolgt nach den Grundsétzen
der Personalmigration VBS und nach den
Vorgaben auf Stufe Bund

Die Umsetzungsmassnahmen und Ziele
zur Personalbefragung 2004 werden kon-
sequent umgesetzt

Ziel 6

Anpassen der SAP-Systeme VBS an die
NRM-Vorgaben

Die SAP-Mandantenstruktur VBS ist be-
reinigt und das System ist auf den
1. 1. 2007 operationell

Ziel 7

Der iiberarbeitete Sachplan Militér ist
vom Bundesrat verabschiedet

Der Sachplan Militdr ist auf der Basis des
Stationierungskonzepts der Armee iiberar-
beitet, hat das Mitwirkungsverfahren
durchlaufen und ist vom Bundesrat verab-
schiedet

Ziel 8

Sicherheit durch Kooperation: interna-
tionale Dimension

Die Strategie des VBS betreffend die in-
ternationale Zusammenarbeit der Armee
ist mit Weisungen des Departementchefs
konkretisiert und politisch abgestiitzt

Die schweizerische Riistungskontroll- und
Abriistungspolitik ist aus der Interessenla-
ge des VBS weiterentwickelt. Besonderes
Augenmerk liegt dabei auf der biologi-
schen Bedrohung (Bioterrorismus-
Nonproliferation)

Ziel 9

Weiterentwicklung der Sicherheitspoli-
tik und der Armee

Die Beschliisse des Bundesrates zum Ent-
wicklungsschritt 2008/2011 der Armee
sind umgesetzt

Die Optionen fiir die ldngerfristige Wei-
terentwicklung der Armee sind weiter be-
arbeitet

Ziel 10

Aufbau der Kompetenz fiir die optimale
Unterstiitzung der Streitkrafteentwick-
lung im Verteidigungsbereich

Der Personalumbau und -abbau ist geméiss
den Vorgaben des Departements umge-
setzt

Die Aufbauorganisation des Bereichs Ver-
teidigung ist mit der Ablauforganisation
harmonisiert

Ziel 11

Aufbau der strategischen und Forde-

Die Beauftragung fiir das Programm
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rung der operativen Fithrungsfihigkeit
der Armee

ISTAR (Information Surveillance, Target
Acquisition, Reconnaissance) ist ausgelost

Ziel 12

Umsetzung des Entwicklungsschrittes

Die Umsetzungsgrundlagen fiir den Ent-

der Armee 2008 / 2011 wicklungsschritt der Armee 2008 / 2011
sind erstellt
Die Botschaft zur Armeeorganisations-
Revision per 1. 1. 08 ist vom Bundesrat
verabschiedet™

Ziel 13

Ausbau der Friedensforderung

Der beschlossene Ausbau per 2008 (ge-
miss BRB vom 11. 5. 05 bzw. 8. 9. 04) ist
eingeleitet

Ziel 14

Erstellung eines mittelfristigen Ressour-
cenplans in Abstimmung mit dem Mas-
terplan Verteidigung

Der mittelfristige Ressourcenplan fiir
kiinftige Steuerungsmassnahmen ist er-
stellt

Ziel 15

Aufbau FLAG fiir die Unternehmensbe-
reiche Wissenschaft + Technologie

Die Leistungsauftrige und die Leistungs-
vereinbarungen zur Uberfiihrung von

(W+T) und Immobilien W++T und Immobilien in den FLAG-Status
sind verabschiedet*
Die Mitarbeiter und das Kader sind fiir die
FLAG-Prozesse ausgebildet

Ziel 16

Erarbeitung der W+T-Pline VBS als Die Grundlagen fiir die Inhalte und Rah-

Fiihrungsinstrument menbedingungen sind vom W+T-Aus-
schuss verabschiedet
Die Instrumente sind erarbeitet

Ziel 17

Geoinformationsgesetz als neue gesetzli-
che Grundlage fiir swisstopo

Der Gesetzesentwurf mit der dazugehori-
gen Botschaft ist ans Parlament {iberwie-
sen*

Ziel 18

Weiterentwicklung des Bevilkerungs-
schutzes

Die mittelfristige Weiterentwicklung des
Bevoélkerungsschutzes ist eingeleitet

Die Umsetzung der Empfehlungen aus
dem Projekt Nationaler ABC-Schutz ist
geplant

Schutz von kritischen Infrastrukturen: Die
Koordination von Tétigkeiten auf Stufe
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Bund ist eingeleitet

Ziel 19

Konsolidierung und Weiterentwicklung
des Bundesamtes fiir Bevolkerungs-
schutz (BABS)

Der Leistungsauftrag und die Leistungs-
vereinbarung zur Uberfiihrung des BABS
in den FLAG-Status sind verabschiedet™®

Der Personalabbau ist gemiss den Vorga-
ben des Departements umgesetzt

Ziel 20

Weiterentwicklung der Nationalen Si-
cherheitskooperation

Die Weiterentwicklung der Nationalen Si-
cherheitskooperation (NSK) (inkl. Ausbil-
dung) ist eingeleitet

Ziel 21

Umsetzung des Konzeptes des Bundes-
rates fiir eine Sportpolitik in der
Schweiz

Die Massnahmen 2003-2006 sind gross-
tenteils realisiert, ausgewertet und inter-
pretiert

Die Massnahmen 2007-2010 der Sport-
und Bewegungsforderung sind in einer
Grob- und Feinplanung definiert

Ziel 22

Zusatzbotschaft UEFA EURO 08

Der Bundesbeschluss iiber die Leistungen
des Bundes fiir die UEFA EURO 08 liegt
vor

Das Projekt verlduft geméss Planung

Ziel 23

Festigung der Aufbaustruktur des Bun-
desamtes fiir Sport (BASPO)

Die Aufbaustruktur ist gefestigt und wird
gelebt

Die Voraussetzungen fiir die Einflihrung
des NRM sind erstellt
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ZIELE FUR DAS JAHR 2006

Finanzdepartement

Jahresziele 2006

Massnahmen 2006

*basierend auf den Zielen des Bundesrats fiir das Jahr

2006

Ziel 1

Aufgabeniiberpriifung

Der Bundesrat hat das Aufgabenportfolio
festgelegt™

Der Dialog mit den Kantonen, Parteien
und Sozialpartnern ist aufgenommen*

Ziel 2

Subventionsiiberpriifung

Der dritte Subventionsbericht ist vom
Bundesrat verabschiedet*

Ziel 3

Definition der Eignerpolitik des Bundes

Der Bericht iiber die Wahrnehmung der
Eignerinteressen bei den Anstalten und
Unternehmen des Bundes ist vom Bundes-
rat verabschiedet™

Ziel 4

Grundsitzliche Steuerreformen

Der Bundesrat hat {iber das weitere Vor-
gehen bei wichtigen steuerpolitischen Re-
formprojekten (erwerbsabhingige Steuer-
gutschriften, duale Einkommenssteuer,
Flat Rate Tax) entschieden*

Ziel 5

Vereinfachung der Mehrwertsteuer

Die Vernehmlassung zur Revision des
Mehrwertsteuergesetzes (Vereinfachung
gemadss Bericht ,,10 Jahre Mehrwertsteu-
er’) ist durchgefiihrt*

Ziel 6

Ehepaar- und Familienbesteuerung (So-
fortmassnahmen)

Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet*

Ziel 7

Anderung des Bundesgesetzes iiber die
Tabakbesteuerung

Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet*
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Ziel 8

Revision Mineraldlsteuergesetz

Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet*

Ziel 9

Bundesgesetz iiber die Verwahrung und
Ubertragung von Bucheffekten

Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet*

Ziel 10

Bundesgesetz iiber die Finanzmarktauf-
sicht

Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet*

Ziel 11

Neue Eigenmittelvorschriften des Basler
Ausschusses (Basel II)

Die revidierte Bankenverordnung ist vom
Bundesrat verabschiedet™

Ziel 12

Umsetzung der GAFI-Empfehlungen

Der Bundesrat hat {iber das weitere Vor-
gehen zur Umsetzung der 40 Empfehlun-
gen entschieden®

Ziel 13

Bundesgesetz iiber das offentliche Be-
schaffungswesen

Das Vernehmlassungsverfahren ist eroft-
net*

Ziel 14

Versicherungsvertragsgesetz

Das Vernehmlassungsverfahren ist eroft-
net*

Ziel 15

Nachrichtenlose Vermogenswerte

Der Bundesrat hat iiber die Losungsvari-
anten befunden: besonderes Bundesgesetz
oder Revision bestehender Gesetze (Pri-
vatrecht; Finanzmarktrecht); die Botschaft
ist verabschiedet*

Ziel 16

E-Government-Strategie

Der Bundesrat hat {iber das Vorgehen
betreffend E-Government (gesamtschwei-
zerische Strategie) entschieden*

Ziel 17

Umsetzung Verwaltungsreform

Der Bundesrat hat wichtige Umsetzungs-
entscheide getroffen*

Ziel 18

Umstellung Leistungserbringung Infor-
matik

Die Umstellung der Informatikleistungs-
erbringer der Bundesverwaltung auf
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FLAG ist vorbereitet (Leistungsauftrige
sind vom Bundesrat beschlossen)*

Ziel 19

Priifung Systemwechsel bei der Zollbe-
messung

Der Bericht iiber einen Systemwechsel bei
der Zollbemessung (in Erfiillung des Po.
WAK-N 04.3435) ist vom Bundesrat ver-
abschiedet*
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ZIELE FUR DAS JAHR 2006

Volkswirtschaftsdepartement

Jahresziele 2006

Massnahmen 2006

*basierend auf den Zielen des Bundesrats fiir das Jahr 2006

Ziel 1

Umsetzung und Konkretisierung der
bundesritlichen Europapolitik

Der Bericht {iber die europapolitischen
Optionen der Schweiz ist erstellt und vom
Bundesrat verabschiedet™®

Die Bilateralen Abkommen II und das Zu-
satzprotokoll zum Freiziigigkeitsabkom-
men sind ratifiziert und in Kraft*

Die Botschaft iiber den Rahmenkredit fiir
den Beitrag der Schweiz zur Verringerung
der wirtschaftlichen und sozialen Un-
gleichheiten in der erweiterten EU ist vom
Bundesrat verabschiedet. Die bilateralen
Rahmenabkommen mit den neuen EU-
Mitgliedstaaten sind unterzeichnet und ra-
tifiziert *

Die exploratorischen Gespriche zwischen
der Schweiz und der EU zum Abschluss
eines Abkommens im Bereich der Elektri-
zitdt sind abgeschlossen. Das Verhand-
lungsmandat ist vom Bundesrat erteilt. Die
Verhandlungen sind aufgenommen

Ziel 2

Weiterfiihrung der Zusammenarbeit mit
den Staaten Osteuropas und der GUS

Die Botschaft fiir den IV. Rahmenkredit
ist verabschiedet*

Ziel 3

Einfiithrung des Cassis de Dijon-Prinzips

Die Botschaft zur Revision des Bundesge-
setzes liber technische Handelshemmnisse
(in Erfiillung der Mo. Hess Hans 04.3473)
liegt vor*

Ziel 4

Massnahmen zur administrativen Entlas-
tung

Der Bundesrat hat den Bericht iiber die
Massnahmen zur Deregulierung und ad-
ministrativen Entlastung verabschiedet*

Der Bundesrat hat die Botschaft mit kon-
kreten Massnahmen verabschiedet*
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Ziel 5

Weitere Umsetzung der iibrigen Ziele
der Wachstumsstrategie

Die Berichte des Wachstumspakets zu den
Massnahmen zur Sicherung eines wettbe-
werbsfahigen Bildungssystems sind er-
stellt und deren Ergebnisse in die BFI -
Botschaft 2008-2011 eingeflossen™

Die Vernehmlassungsvorlage zur Beteili-
gung élterer Arbeitnehmer am Arbeits-
markt ist vom Bundesrat verabschiedet™*

Ziel 6

Entscheide beziiglich Verhandlungs-
mandate fiir Welthandelsrunde (Doha)

Auf der Basis der erwarteten Resultate der
ministeriellen Konferenz in Hongkong
(Dezember 2005) sind die Verhandlungen
sowie die damit verbundenen Aktivitaten
weitergefiihrt

Das Verhandlungsmandat ist, sofern not-
wendig, in verschiedenen Themenberei-
chen angepasst (Landwirtschaft, Indust-
rieprodukte, Handelserleichterungen, Geo-
graphische Herkunftsbezeichnungen, Han-
del und Umwelt, Handel und Entwick-
lung)

Die Teilnahme und die Organisation der
Treffen auf ministerieller Ebene sind wei-
tergefiihrt

Ziel 7

Strategie Aussenwirtschaftspolitik
(USA, Japan und andere Freihandels-
abkommen)

Der Bundesrat hat von einem Bericht tiber
die Ergebnisse der exploratorischen Ge-
sprache mit den USA Kenntnis genommen
und im Falle einer positiven Beurteilung
das EVD beauftragt, ein Verhandlungs-
mandat zu erstellen

Der Bundesrat hat, sofern die exploratori-
schen Gespriche beziiglich Verhandlun-
gen liber ein Freihandelsabkommen
Schweiz-Japan und die gemeinsame
Machbarkeitsstudie zu einer positiven Be-
urteilung gelangen, das EVD beauftragt,
ein Verhandlungsmandat zu erstellen

Die Freihandelsabkommen EFTA-Korea
und EFTA-SACU werden angewendet;
die Verhandlungen EFTA-Agypten und
EFTA-Kanada sind abgeschlossen; die
Verhandlungen EFTA-Thailand, EFTA-
GCC, EFTA-Indonesien, EFTA-Algerien
und EFTA-Syrien sind erdffnet
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Ziel 8

Regelung der Schwarzarbeit

Der Bundesrat hat die Verordnung zum
Bundesgesetz gegen die Schwarzarbeit
verabschiedet und die Inkraftsetzung auf
den 1. Januar 2007 beschlossen

Ziel 9

Konzept Koordination Landeswerbung

Auf der Basis des Berichts iiber die Koor-
dination der Landeswerbung ist eine Vor-
lage fiir die Neuausrichtung der Koordina-
tion der Landeswerbung erarbeitet und
vom Bundesrat verabschiedet

Ziel 10

Hochschulforderung Die Vernehmlassung zu einem Hochschul-
rahmengesetz ist durchgefiihrt

Ziel 11

Forderung von Bildung, Forschung und
Innovation 2008-2011

Die Botschaft ist vom Bundesrat verab-
schiedet*

Ziel 12

Analyse des Lehrstellenmarkts und Eva-
luation der Massnahmen

Der Bericht iiber die Lage auf dem Lehr-
stellenmarkt und iiber die Wirkungen der
ergriffenen Massnahmen zur Verbesse-
rung der Lehrstellensituation ist vom
Bundesrat verabschiedet (in Erfiillung des
Postulats Galladé¢ 03.3621)*

Ziel 13

Beteiligung an den européischen Bil-
dungs-, Forschungs- und Innovations-
programmen

Die Botschaft iiber die Beteiligung der
Schweiz an den Programmen der EU in
den Bereichen Bildung, Forschung, tech-
nologische Entwicklung und Demonstrati-
on ist vom Bundesrat verabschiedet*

Ziel 14

Reform des Berufsbildungssystems

Die Vorbereitung der Ausgliederung des
Eidgendssischen Hochschulinstituts fiir
Berufsbildung (EHB) aus dem Bundesamt
fiir Berufsbildung und Technologie (BBT)
ist abgeschlossen

Die Anhorung liber den Vorentwurf einer
Berufsmaturitdtsverordnung ist erdffnet
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Ziel 15

Stiarkung der Wettbewerbsfiahigkeit des
Landwirtschaftssektors

Die Botschaft iiber die Weiterentwicklung
der Agrarpolitik (Agrarpolitik 2011) liegt
vor*

Die Vollzugsbestimmungen fiir das Jahr
2006 zur Agrarpolitik 2007 sind umge-
setzt

Der 7. Agrarbericht, in dem die Entwick-
lung der Landwirtschaft hinsichtlich
Nachhaltigkeit durch ein angemessenes
Monitoring nachgewiesen wird, ist publi-
ziert

Losungen im Hinblick auf die Anpassung
an die direkten Auswirkungen der Ande-
rungen der EU-Landwirtschaftspolitik
sind entwickelt (z. B. Zuckermarkt)

Ziel 16

Vertiefung der Beziehungen mit der EU
im Lebensmittelbereich

Die gegenseitige Anerkennung von ge-
schiitzten Bezeichnungen (AOC und IGP)
ist erreicht und erste exploratorische Ge-
sprache hinsichtlich weiterer gegenseitiger
Marktzugangsverbesserungen flir zusétzli-
che Agrarprodukte haben begonnen

Mit Blick auf die gegenseitige Anerken-
nung der Hygienevorschriften fiir Lebens-
mittel sind die Verordnungen fiir Tierfut-
ter und Primérproduktion in Kraft

Ziel 17

Ubernahme der EU-Vorschriften im Be-
reich der Lebensmittelhygiene

Im Rahmen der Evolutivklausel der bilate-
ralen Abkommen mit der EU ist die ge-
genseitige Anerkennung der Vorschriften
im Bereich der Lebensmittelhygiene er-
reicht

Ziel 18

Revision der Tierschutzverordnung

Die Vernehmlassung ist erdffnet

Die Vorlagen an den Bundesrat sind erar-
beitet

Die Revision der Tierschutzverordnung ist
in Kraft gesetzt

28




Ziele fiir das Jahr 2006 / Volkswirtschaftsdepartement

Ziel 19

Konkretisierung und laufende Aktuali-
sierung der Abliufe der Pflichtlager-
freigabe und Verteilung von Neurami-
nidase-Hemmern fiir den Fall einer
Grippepandemie

Die rechtlichen und operationellen Vorbe-
reitungen und Absprachen zwischen den
beteiligten Stellen (Wirtschaft und Ver-
waltung) sind abgeschlossen

Die nétigen Durchfiihrungsunterlagen sind
erstellt

Ziel 20

Revision des Mietrechts

Der Bundesrat hat von den Ergebnissen
der Vernehmlassung zu einer Teilrevision
des Mietrechts im Obligationenrecht
Kenntnis genommen*

Der Bundesrat hat die Botschaft verab-
schiedet*

Ziel 21

Ausrichtung der kiinftigen Geschiiftspo-
litik der Sapomp Wohnbau AG

Uber eine allfillige Erhaltung der Sa-
pomp-Liegenschaften im Bestand des ge-
meinniitzigen Wohnungsbaus und Mass-
nahmen zur Verringerung des finanziellen
Engagements des Bundes ist entschieden

29




ZIELE FUR DAS JAHR 2006

Departement fiir Umwelt, Verkehr, Energie
und Kommunikation

Jahresziele 2006

Massnahmen 2006

*basierend auf den Zielen des Bundesrats fiir das Jahr

2006

Ziel 1

Umsetzung der Umweltpolitik auf nati-
onaler und internationaler Ebene

Die Botschaft zur Revision des Waldge-
setzes ist verabschiedet*

Das Konzept betreffend lufthygienische
Massnahmen des Bundes ist verabschie-
det*

Die Botschaft tiber die Erneuerung des
Rahmenkredits fiir die Globale Umwelt
(2007- 2010) ist verabschiedet™

Der Bericht iiber den Stand der Arbeiten
betreffend Vorschlage zu CO,-Reduk-
tionszielen flir die Zeit nach 2010 ist vom
Bundesrat zur Kenntnis genommen und
iber das weitere Vorgehen hat er ent-
schieden*

Der Bericht iiber die unabhéngige Toxiko-
logie-Forschung in der Schweiz (in Erfiil-

lung des Postulates Graf 02.3125) ist ver-

abschiedet*

Ziel 2

Bewiiltigung der Hochwasser 2005

Die Auftrige fiir zusétzliche Mittel zur
Bewiltigung der Hochwasser 2005 sind
verabschiedet

Die Projektorganisation fiir die notwendi-
ge Ereignisanalyse Hochwasser 2005 ist
eingesetzt und die Auftrige sind erteilt

Ziel 3

Konkretisierung der Raumordnungspo-
litik

Der Programmteil zum Sachplan Verkehr
ist genehmigt und dessen Umsetzung ist
festgelegt™

Der Bericht iiber Road Pricing (in Erfiil-
lung der Po. Vollmer 94.3514 und KVF-
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NR 04.3619) ist genehmigt*

Das Vernehmlassungsverfahren zu einer
Teilrevision des Raumplanungsgesetzes
(RPQG) tiber flankierende Massnahmen zur
Authebung des Bundesgesetzes iiber den
Erwerb von Grundstiicken durch Personen
im Ausland (BewQ) ist ausgewertet; das
weitere Vorgehen ist festgelegt™

Ziel 4

Weitere Verbesserung der Rahmenbe-
dingungen im offentlichen Verkehr

Die Botschaft iiber die Leistungsvereinba-
rung zwischen der Schweizerischen Eid-
genossenschaft und der SBB AG fiir die
Jahre 2007-2010 und iiber den Zahlungs-
rahmen fiir die Finanzierung der Eisen-
bahninfrastruktur der SBB AG fiir die Jah-
re 2007-2010 ist verabschiedet*

Die Botschaft zum 9. Rahmenkredit fiir
Investitionsbeitrdge an Privatbahnen fiir
die Jahre 2007-2010 und fiir die Umwand-
lung des der BLS Lotschbergbahn ge-
wiahrten Baukredits ist verabschiedet™

Der Bundesrat hat vom Vernehmlassungs-
ergebnis zur Giiterverkehrsvorlage Kennt-
nis genommen und die Botschaft verab-
schiedet™

Das Vernehmlassungsverfahren zur zu-
kiinftigen Entwicklung der Bahnprojekte
(ZEB) ist eroffnet™

Ziel 5

Luftfahrtpolitik und Luftverkehrssi-
cherheit

Die 5. Serie der Objektblatter (Teil IIT C)
ist beschlussreif

Die Phase I des Koordinationsprozesses
zur Erstellung eines Objektblatts fiir den
Flughafen Ziirich ist abgeschlossen

Die Teilnahme der Schweiz an der Euro-
pdischen Agentur fiir Luftfahrtsicherheit
(EASA) ist vollzogen

Die erforderlichen Rechtsinderungen
betreffend Verwendung der Ertrage der
Kerosinbesteuerung fiir die Luftfahrt sind
vorbereitet

Die Voraussetzungen fiir die Integration
der Schweiz in den Single European Sky
(SES) sind geschaffen

Die Flugsicherungsvereinbarungen mit
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Deutschland, Osterreich und Italien sind
ausgehandelt

Ziel 6

Kernenergiegesetzgebung und nukleare
Entsorgung

Die Botschaft zu einem Bundesbeschluss
iiber die Genehmigung und die Umsetzung
von Ubereinkommen zur Haftung auf dem
Gebiet der Kernenergie ist verabschiedet*

Die Botschaft zu einem Bundesgesetz ii-
ber das Eidg. Nuklear-
Sicherheitsinspektorat ist verabschiedet*

Die weiteren zum Vollzug des Kernener-
giegesetzes erforderlichen Verordnungen
sind in Kraft gesetzt

Der Entscheid zum Entsorgungsnachweis
fiir hochaktive Abfille ist getroffen*

Der Konzeptteil des Sachplans geologi-
sche Tiefenlager (Auswahlverfahren fiir
Standorte fiir hochaktive Abfille) ist ge-
nehmigt

Der Bericht iiber die oberirdischen Aus-
wirkungen eines Atommiillendlagers (in
Erfiillung des Po. Fehr Hans-Jiirg
03.3279) ist verabschiedet™

Ziel 7

Umsetzung Strategie Informationsge-
sellschaft

Der Bundesrat hat vom Bericht {iber die
Umsetzung der erneuerten Strategie fiir ei-
ne Informationsgesellschaft Schweiz
Kenntnis genommen*
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Die Ziele des Bundesrats im Jahr 2006:

Ziel 1:

Ziel 2:

Ziel 3:

Ziel 4:

Ziel 5:

Ziel 6:

Ziel 7:

Uberblick

Die Bildung und die Forschung stéarken

Botschaft Giber die Forderung von Bildung, Forschung und Innovation 2008-2011 -
Vernehmlassung zum neuen Hochschulrahmengesetz — Botschaft (iber die Beteiligung der
Schweiz an den Programmen der EU in den Bereichen Forschung, technologische
Entwicklung, Demonstration und Bildung in den Jahren 2007-2013 - Botschaft zum
Verfassungsartikel und Entscheid iber das weitere Vorgehen beim Bundesgesetz liber die
Forschung am Menschen — Weiteres Vorgehen beim Bundesgesetz uber die
Psychologieberufe — Weiteres Vorgehen beim Bundesgesetz iiber die Erfindungspatente

Die staatlichen Hemmnisse vermindern, mehr Wettbewerb auf dem Binnenmarkt

Monitoring Wachstumspaket — Bericht und Botschaft Gber Massnahmen zum Abbau der
administrativen Belastung — Botschaft zur Agrarpolitik 2011 — Botschaft zur Revision des
Bundesgesetzes Uber technische Handelshemmnisse — Vernehmlassung zur Revision des
Bundesgesetzes Uber das 6ffentliche Beschaffungswesen — Botschaft zur Aufhebung des
Bundesgesetzes Uber den Erwerb von Grundstlicken durch Personen im Ausland — Botschaft
zur Teilrevision des Mietrechts

Das Vertrauen in die Wirtschaft starken

Anderung der Bankenverordnung zur Umsetzung der Neuen Eigenmittelvorschriften des
Basler Ausschusses (Basel Il) — Botschaft zu einem Bundesgesetz tber die Verwahrung und
Ubertragung von Bucheffekten (Bucheffektengesetz) — Weiteres Vorgehen zur Umsetzung der
GAFI-Empfehlungen — Botschaft zu einem Bundesgesetz iber die Finanzmarktaufsicht
Vernehmlassung zur Totalrevision des Versicherungsvertragsgesetzes — Botschaft zum
Bundesgesetz uber nachrichtenlose Vermogenswerte

Den Ausgleich des Bundeshaushalts dauerhaft sichern )
Aufgabeniberprifung durch den Bundesrat (Aufgabenportfolio) — Bericht zur Uberprifung der
Bundessubventionen — Bericht zu den Eignerinteressen bei den Unternehmen und Anstalten
des Bundes

Die Steuerreformen weiterfihren

Berichte zu grundsatzlichen Steuerreformen — Vernehmlassung zur Vereinfachung der
Mehrwertsteuer — Botschaft tiber Sofortmassnahmen bei der Ehepaarbesteuerung — Botschaft
zur Anderung des Bundesgesetzes uber die Tabakbesteuerung

Die naturlichen Lebensgrundlagen erhalten und die Energieversorgung sicherer gestalten
Botschaft zur Teilrevision des Bundesgesetzes tber den Wald — Botschaft zum Bundesgesetz
tber das Eidgendssische Nuklear-Sicherheitsinspektorat — Botschaft zu einem
Bundesbeschluss Uber die Genehmigung und die Umsetzung von Ubereinkommen zur
Haftung auf dem Gebiet der Kernenergie — Entsorgungsnachweis fir radioaktive Abfalle

Die Verkehrsinfrastruktur leistungsfahig erhalten

Sachplan Verkehr — Vernehmlassung zur zukunftigen Entwicklung der Bahnprojekte —
Botschaft zur Gesetzesvorlage fUr den Guterverkehr — Botschaft zur Leistungsvereinbarung
zwischen Bund und SBB 2007-2010 — Botschaft zum 9. Rahmenkredit fUr Investitionsbeitrage
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Ziel 10:

Ziel 11:

Ziel 12:

Ziel 13:

Ziel 14:

Ziel 15:

an Privatbahnen fiir die Jahre 2007-2010 - Botschaft zur Anderung des
Mineralolsteuergesetzes zur Forderung von Gastreibstoffen sowie Treibstoffen aus
erneuerbaren Rohstoffen

Die Informationsgesellschaft gestalten und fordern

Umsetzung Strategie Informationsgesellschaft — E-Government-Strategie — E-Health-
Strategie — Evaluationsbericht zum Vote électronique — Bericht zu Registerharmonisierung
und Volkszahlung 2010 — Botschaft zum neuen Bundesgesetz uber Geoinformation —
Botschaft zur Teilrevision des Urheberrechtsgesetzes

Die Handlungs- und Reformfahigkeit des Staates verbessern

Richtungsentscheide zur Verwaltungsreform 2005-2007 — Umstellung der Informatik-
Leistungserbringer der Bundesverwaltung auf FLAG — Umstellung des Bundesamtes fuir
Bevolkerungsschutz und von Bereichen der Armasuisse auf FLAG — Botschaft zur Schaffung
einer gesamtschweizerischen Zivilprozessordnung

Eine ausgewogene und nachhaltige raumliche Entwicklung sicherstellen

Weiteres Vorgehen Teilrevision des Raumplanungsgesetzes uber flankierende Massnahmen
zur Aufhebung des Bundesgesetzes Uber den Erwerb von Grundstiicken durch Personen im
Ausland

Die Sozialwerke zukunftsfahig ausgestalten

Botschaften zur 11. AHV-Revision — Botschaft zur Senkung des BVG-Renten-
Umwandlungssatzes — Vernehmlassung und weiteres Vorgehen zur Verbesserung der BVG-
Aufsicht — Uberprifung der Hohe des Mindestzinssatzes und weiteres Vorgehen —
Vernehmlassung zu einer Revision des Bundesgesetzes Uber die Unfallversicherung —
Botschaft zur Totalrevision des Vormundschaftsrechts

Die Kulturpolitik neu ordnen und positionieren

Botschaften zum Kulturforderungsgesetz und zur Revision des Pro Helvetia-Gesetzes —
Vorentscheide zur Umsetzung der Museumspolitik des Bundes — Vernehmlassung zu den
UNESCO-Konventionen zum Schutz des immateriellen Kulturerbes sowie zum Schutz und zur
Forderung der Vielfalt kultureller Ausdrucksformen — Botschaft zur Finanzierung der Stiftung
,LZukunft fur Schweizer Fahrende® in den Jahren 2007-2011 — Bericht Uber die Situation der
Fahrenden in der Schweiz

Die Beziehungen zur Europaischen Union vertiefen

Ratifikation und Umsetzung der Bilateralen Il — Umsetzung des Protokolls zum Abkommen
uber die Personenfreizgigkeit — Umsetzung des Schweizer Beitrags zur Verringerung der
wirtschaftlichen und sozialen Ungleichheiten in der erweiterten EU — Bericht tber die Optionen
in der Europapolitik

Die Koharenz und Koordination in der Aussenpolitik verstarken
Aussenpolitische Strategiepapiere zu wichtigen Staaten und Staatengruppen -
Aussenpolitische sektorielle Zielvereinbarungen zwischen EDA und anderen Departementen

Das Engagement der Schweiz zur Stérkung der UNO und das vdlkerrechtliche Vertragswerk
weiterentwickeln

Botschaft (iber die Weiterfilhrung der Zusammenarbeit mit den Staaten Osteuropas und der
GUS (IV. Rahmenkredit) - Engagement fiir die Umsetzung der UNO-Reformen — Botschaft
zum Gaststaatgesetz — Bericht (iber Vorschlage zu CO2-Reduktionszielen fiir die Zeit nach
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Ziel 16:

Ziel 17:

2010 - Botschaft zur Ratifikation des Fakultativprotokolls zur Folterkonvention —
Vernehmlassung zum Haager Kindesschutziibereinkommen von 1996

Die neue Sicherheitspolitik umsetzen )
Vernehmlassung zur Revision des Militargesetzes — Botschaft tiber die Anderungen der
Armeeorganisation

Die internationale Zusammenarbeit, die Pravention und die internen Strukturen in den
Bereichen Polizei und Justiz optimieren

Botschaft fr eine effiziente Strafverfolgung bei Netzwerkkriminalitat — Botschaft zu den
erganzenden Massnahmen zur Umsetzung des Romer Statuts des Internationalen
Strafgerichtshofs — Botschaft zu BWIS Il — Botschaft zu Massnahmen gegen
rassendiskriminierendes oder zu Gewalt aufrufendes Propagandamaterial — Botschaft zur
Abgeltung der ausserordentlichen Kosten kantonaler Organe bei ihrer Tatigkeit als gerichtliche
Polizei des Bundes — Botschaft tber die Aufsicht Uber die Bundesanwaltschaft — Botschaft zur
Revision des Ausweisgesetzes — Botschaft zum Bundesgesetz uber die polizeilichen
Informationssysteme des Bundes — Botschaft zum Rechtshilfevertrag mit Mexiko — Botschaft
zu den bilateralen Polizeiabkommen mit Albanien, Mazedonien und Rumanien
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Anhang 2

Wichtigste geplante Parlamentsgeschafte 2006 nach

Schwerpunkten geordnet

1 Den Wohlstand vermehren und die Nachhaltigkeit sichern

: 1. Halbjahr | 2. Halbjahr

1.1 Forschung und Bildung 2006 2006
Botschaft iiber die Férderung von Bildung, Forschung und Innovati- X
on in den Jahren 2008-2011
Botschaft iiber die Beteiligung der Schweiz an den Programmen der X
EU in den Bereichen Forschung, technologische Entwicklung, De-
monstration und Bildung in den Jahren 2007-2013
Botschaft zum Verfassungsartikel iiber die Forschung am Menschen X
Bericht "Entwicklungsperspektiven im Biotechnologiebereich" (in X
Erfiillung des Po. FDP-Fraktion 04.3627)
Bericht und Massnahmenplan zur Verbesserung der Lehrstellensitua- X
tion (in Erfiillung des Po. Galladé¢ 03.3621)
Bericht "Unabhingige Toxikologie-Forschung in der Schweiz" (in X
Erfiillung des Po. Graf 02.3125)

. ey . 1. Halbjahr | 2. Halbjahr
1.2 Wirtschaft und Wettbewerbsfahigkeit 2006 2006
Botschaft zur Agrarpolitik 2011 X
Botschaft zur Revision des Bundesgesetzes iiber technische Han- X
delshemmnisse
Botschaft iiber Massnahmen zum Abbau der administrativen Belas- X
tung
Botschaft zur Authebung des Bundesgesetzes iiber den Erwerb von X
Grundstiicken durch Personen im Ausland
Botschaft zu einem Bundesgesetz iiber die Verwahrung und X
Ubertragung von Bucheffekten (Bucheffektengesetz)
Botschaft zu einem Bundesgesetz iiber die Finanzmarktaufsicht X
Botschaft zur Ratifizierung des Haager Ubereinkommens iiber die X
auf bestimmte Rechte an intermedidrverwahrten Wertpapieren
anzuwendende Rechtsordnung (Haager Wertpapieriibereinkommen)
Botschaft zum Bundesgesetz liber nachrichtenlose Vermogenswerte X
Botschaft zur Teilrevision des Mietrechts X
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Botschaft zur Uberfithrung des Zollpriferenzenbeschlusses in ein X
Bundesgesetz
Bericht tiber die 92. und 93. Tagung der Internationalen X
Arbeitskonferenz
Bericht zur IAO-Konvention Nr. 169 zum Schutz indigener Volker X
KMU-Bericht (in Erfiillung des Po. Walker Felix 02.3702) X

: 1. Halbjahr | 2. Halbjahr
1.3 Finanzen und Bundeshaushalt 2006 2006
Botschaft tiber Sofortmassnahmen bei der Ehepaarbesteuerung X
Botschaft zur Anderung des Bundesgesetzes iiber die Tabakbesteue- X
rung
Bericht iiber die Uberpriifung der Bundessubventionen (3. Bericht) X
Bericht iiber die Wahrnehmung der Eignerinteressen bei den Anstal- X
ten und Unternehmen des Bundes (in Erfiillung der Mo.FK-N
05.3003)
Bericht ,,Erwerbsabhéngige Steuergutschriften* X
Bericht liber Systemwechsel bei der Zollbemessung (in Erfiillung X
des Po. WAK N 04.3435)

1. Halbjahr | 2. Halbjahr

1.4 Umwelt und Infrastruktur 2006 2006
Botschaft zur Teilrevision des Bundesgesetzes liber den Wald X
Botschaft zu einem Bundesgesetz tiber das Eidg. Nuklear- X
Sicherheitsinspektorat (ENSIG)
Botschaft zu einem Bundesbeschluss iiber die Genehmigung und die X
Umsetzung von Ubereinkommen zur Haftung auf dem Gebiet der
Kernenergie
Botschaft zu einem Ausfithrungsgesetz zum Alpenschutzartikel X
(neuer Titel: Botschaft zur Gesetzgebungsvorlage fiir den Giiterver-
kehr (Giiterverkehrsvorlage))
Botschaft zur Leistungsvereinbarung Bund — SBB fiir die Jahre X
2007-2010
Botschaft zum 9. Rahmenkredit fiir Investitionsbeitrdge an Privat- X
bahnen fiir die Jahre 2007-2010
Botschaft zur Anderung des Mineraldlsteuergesetzes X
Bericht zum Konzept betreffend lufthygienische Massnahmen des X

Bundes
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Bericht liber Road Pricing in Stédten (in Erfiillung des Po. Vollmer X
94.3514 und der KVF N 04.3619)
Bericht tiber die oberirdischen Auswirkungen eines Atommiill- X
Endlagers (in Erfiillung des Po. Fehr Hans-Jiirg 03.3279)
Botschaft zur Eidgenossischen Volksinitiative "Gegen Kampfjetlirm X
in Tourismusgebieten"
Botschaft zur Eidgendssischen Volksinitiative "Rettet den Schweizer X
Wald"
. . .- . 1. Halbjahr | 2. Halbjahr
1.5 Informationsgesellschaft, Statistik und Medien 2006 2006
Botschaft zum neuen Bundesgesetz tiber Geoinformation X
Botschaft zur Genehmigung von zwei Ubereinkommen auf dem Ge- X
biet des Urheberrechts und zur Anderung des Urheberrechtsgesetzes
Evaluationsbericht zum Vote électronique X
5 L 1. Halbjahr | 2. Halbjahr
1.6 Staatliche Institutionen 2006 2006
Botschaft zur Schaffung einer gesamtschweizerischen Zivilprozess- X
ordnung
Botschaft iiber die Einfiihrung der allgemeinen Volksinitiative X
1. Halbjahr | 2. Halbjahr
1.7 Raumordnung 2006 2006
Keine
2 Die demografischen Herausforderungen bewaltigen
. . . . 1. Halbjahr | 2. Halbjahr
2.1 Soziale Sicherheit und Gesundheit 2006 2006
Botschaften zur 11. AHV-Revision X
Botschatft betreffend die Senkung des Rentenumwandlungssatzes in X

der beruflichen Vorsorge

38




Jahresziele 2006 der eidgendssischen Departemente und der Bundeskanzlei

Botschaft zur Totalrevision des Vormundschaftsrechts (Revision des
Zivilgesetzbuches [Erwachsenenschutz, Personen- und Kindesrecht]
und Verfahren vor den Kindes- und Erwachsenenschutzbehdrden)

Bericht zur Entwicklung der Sozialversicherungen (in Erfiillung des
Po. Baumann J. Alexander 00.3743)

Bericht zum Regelungsbedarf bei Invalidititsleistungen (in Erfiillung
des Po. SGK-N 02.3006)

Bericht iiber die Information von EL-Bezugsberechtigten (in Erfiil-
lung des Po. Rossini 01.3172 und des Po. SGK-N 03.3009)

Bericht iiber Zusammenhédnge zwischen Grund- und Zusatzversiche-
rung in der Krankenversicherung (in Erfiillung des Po. SGK-N
03.3596)

Bericht iiber Liicken und Unstimmigkeiten bei Taggeldern im KVG
(in Erfiillung des Po. SGK-N 04.3000)

Bericht zur gesetzlichen Neuregelung der Pravention und Gesund-
heitsforderung (in Erfiillung des Po. Humbel 05.3161 Transparenz
und Koordination bei Pravention und Gesundheitsférderung und des
Po. SGK-S 05.3230)

Bericht ,,Risikopotenzial von drahtlosen Netzwerken* (in Erfiillung
des Po. Allemann 04.3594)

Botschaft zur Eidgendssischen Volksinitiative "fiir eine verniinftige
Hanf-Politik mit wirksamem Jugendschutz"

Botschaft zur Volksinitiative "Ja zur Komplementirmedizin"

2.2 Gesellschaft, Kultur und Sport

1. Halbjahr

2. Halbjahr

2006

2006

Botschaft zum Kulturforderungsgesetz

X

Botschaft zur Revision des Pro Helvetia-Gesetzes

X

Botschaft zur Finanzierung der Stiftung ,,Zukunft fiir Schweizer Fah-
rende® in den Jahren 2007-2011

Botschaft zu einem Bundesgesetz und einem Bundesbeschluss iiber
die Ausrichtung eines Verpflichtungskredites an das Verkehrshaus
der Schweiz in den Jahren 20082011 (Investitionsprojekt)

Bericht tiber die Situation der Fahrenden in der Schweiz (in Erfiil-
lung des Po. SGK-NR 03.3426)
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3 Die Stellung der Schweiz in der Welt festigen

3.1 Aussenbeziehungen

1. Halbjahr

2. Halbjahr

2006

2006

Botschaft tiber den Rahmenkredit der Schweiz fiir den Beitrag zur
Verringerung der wirtschaftlichen und sozialen Ungleichheiten in
der erweiterten Europdischen Union

X

Botschaft tiber die Weiterfiihrung der Zusammenarbeit mit den Staa-
ten Osteuropas und der GUS (IV. Rahmenkredit)

Botschaft zum Bundesgesetz iiber die von der Schweiz als Gaststaat
gewihrten Vorrechte, Immunititen und Erleichterungen sowie fi-
nanzieller Beitrige (Gaststaatgesetz)

Botschaft zur Ratifikation des Fakultativprotokolls zur Folterkon-
vention

Botschaft zum Beitritt der Schweiz zum Ubereinkommen {iber die
Sicherheit von Personal der Vereinten Nationen und des beigeordne-
ten Personals von 1994

Botschaft betreffend das Fakultativprotokoll zum Ubereinkommen
zur Beseitigung jeder Form von Diskriminierung gegen die Frau von

1979 (CEDAW)

Botschatft iiber die Weiterfiihrung der internationalen humanitiren
Hilfe der Eidgenossenschaft

Botschaft iiber die Erneuerung des Rahmenkredits fiir die Globale
Umwelt (2007-2010)

Bericht {iber die Optionen in der Europapolitik

Bericht iiber Vorschldge zu CO2-Reduktionszielen fiir die Zeit nach
2010

Bericht Globale 6ffentliche Giiter (in Erfiillung des Po. Gadient
02.3625)

Bericht zum ersten Zusatzprotokoll der EMRK (in Erfiillung des Po.
Baumberger 98.3396)

3.2 Sicherheit

1. Halbjahr

2. Halbjahr

2006

2006

Botschaft zu einer Anderung des StGB und des MStGB betreffend
die strafrechtliche Verantwortlichkeit der Provider und die Kompe-
tenzen des Bundes bei der Verfolgung strafbarer Handlungen mittels
elektronischer Kommunikationsnetze (Netzwerkkriminalitit)

X

Botschaft iiber Ergdnzende Massnahmen im Bereich des Strafrechts
zur Umsetzung des Romer Statuts des Internationalen Strafgerichts-
hofs.
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Botschaft zur Revision des BWIS II (Terrorismusbekdmpfung)

Botschaft zur Revision des StGB (Verbot rassistischer Kennzeichen)

b

Botschaft iiber eine Revision des Bundesgesetzes iiber die Bundes-
strafrechtspflege (Abgeltung der ausserordentlichen Kosten kantona-
ler Organe)

Botschaft zur Revision des Bundesgesetzes iiber die Bundesstraf-
rechtspflege (Aufsicht iiber die Bundesanwaltschaft)

Botschaft zur Revision des Ausweisgesetzes (Biometrie)

b

Botschatft iiber ein Bundesgesetz iiber die polizeilichen Informati-
onssysteme des Bundes (BPI)

Botschaft zu einem Rechtshilfevertrag in Strafsachen mit Mexiko

Botschaft zur Ratifikation von Polizeiabkommen mit Albanien, Ma-
zedonien und Ruménien

Botschaft zum Bundesbeschluss iiber den Einsatz der Armee im As-
sistenzdienst zur Unterstiitzung des Kantons Graubiinden bei den Si-

cherheitsmassnahmen im Rahmen des World Economic Forum
(WEF)

Botschaft zur Anpassung verschiedener Gesetze an die neuen Be-
stimmungen des Bundesgerichtsgesetzes und des Verwaltungsge-
richtsgesetzes

Botschaft iiber die Anderungen der Armeeorganisation per 1.1.2008

41




	 Einleitung 
	ZIELE FÜR DAS JAHR 2006 
	Bundeskanzlei
	ZIELE FÜR DAS JAHR 2006 
	Departement für auswärtige Angelegenheiten 
	ZIELE FÜR DAS JAHR 2006 
	Departement des Innern 
	Justiz- und Polizeidepartement 
	ZIELE FÜR DAS JAHR 2006 
	Departement für Verteidigung, Bevölkerungsschutz und Sport
	ZIELE FÜR DAS JAHR 2006 
	Finanzdepartement 
	ZIELE FÜR DAS JAHR 2006 
	Volkswirtschaftsdepartement 
	ZIELE FÜR DAS JAHR 2006 
	Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation 
	Die Ziele des Bundesrats im Jahr 2006: Überblick 
	 

